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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-4039/03
von Christos Folias (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft:Durchführung von optometrischen Tests in Griechenland

Das griechische Parlament hat vor Kurzem eine Gesetzesänderung für das nationale 
Gesundheitssystem und zur Regelung anderer in die Zuständigkeit des Ministeriums für Gesundheit 
und Sozialfürsorge fallenden Fragen verabschiedet, die sich vor allem auf den Betrieb von 
Optikergeschäften auswirkt. Unter anderem wird Optikergeschäften jetzt darin die Durchführung von 
Sehtests verboten, während Apotheken die Erlaubnis haben, Brillen für Weitsichtigkeit und Lösungen 
für Kontaktlinsen zu verkaufen. 

Ist das besagte Verbot der Durchführung von Sehtests in Optikergeschäften und die Erteilung einer 
solchen Erlaubnis für Apotheken mit den Rechtsvorschriften der Europäischen Union vereinbar? 

Gibt es in der Europäischen Union einschlägige Vorschriften, denen zufolge Sehhilfen ausschließlich 
in Optikergeschäften verkauft werden dürfen?

Kann die Kommission mitteilen, welche Stellen auf der Ebene der Präfekturen in Griechenland 
zuständig sind für die Verhängung der gesetzlich vorgeschriebenen Sanktionen gegen 
Optikergeschäfte, die sich gesetzeswidrig verhalten?


